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48 Igis-Landquart Bündner Schulblatt

sind fast 60 Tonnen im Tag. Im Betrieb in Landquart wird in einem speziellen
Gebäudeteil sogar Papier für unsere Banknoten hergestellt.

Entwicklung der Schule

Bereits zu Beginn des 1 9. Jahrhunderts bestand unter dem «Alten Hirschen» eine

Schule in Igis. 1810 wurde der erste Schulrat gewählt. 1832 wurde das Schulhaus
auf dem Dorfplatz Igis eingeweiht. Seit 1913 besteht nun das neue Igiser Schulhaus,

das in bereits 4 Etappen erweitert wurde, und es ist absehbar, dass ein weiterer

Ausbau nötig wird.

In Landquart wurde 1897 ein Schulzimmer im Asyl Neugut eingerichtet. Zwei

Jahre später wurde an der Bahnhofstrasse in zwei Schulzimmern unterrichtet.
1 909 schliesslich weihte man das heute noch existierende Primarschulhaus ein. Es

wurde 1957 erweitert, und es ist auch hier ein neuerlicher Ausbau zu erwarten.

Im Schuljahr 1 992/93 unterrichten in unserer Gemeinde:

Fraktion Igis Fraktion Landquart
Kindergärtnerinnen 3 2

Einführungsklassen 1 1

Primarklassen 16 12

Kleinklassen 2

Sekundarlehrer 7
Reallehrer 5

Handarbeit/Hauswirtschaft 2 4

In dieser Liste nicht berücksichtigt sind alle Hilfslehrkräfte für Legasthenie,
Logopädie und Intensivdeutsch für Fremdsprachige.

Nebst der ständigen Sorge um genügend Unterrichtsräume und den knappen
Finanzen beschäftigt uns in Igis zur Zeit vor allem die kindgerechte Einschulung
und Eingliederung der fremdsprachigen Kinder.

Die Schülerzahlen heute: Kindergärten 98
EK/KK 34
Primar Igis 323
Primar Landquart 204
Sekundärschulen 134
Realschulen 94
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